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Warum? Was?
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Computational Framework



Disclaimer

Computational Framework 

Die Entwicklungen 
sind noch nicht 
abgeschlossen 
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Work in progress  

Nach dem Sommer 
wird voraussichtlich 

einen Training 
angeboten 

Training



Warum?

Computational Framework 

• Unabhängig von der operationellen Situation (nicht in 
Echtzeit) für Szenario- und Planungsstudien

• Wiederverwendung des Modellinvestments des 
operatiollen Systems für Szenario- und 
Planungsforschung

• Unterstützung des Analyseprozesses 

• Kombination von Modifiers und bisheriger What-if 
Funktion
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Experte: Peter Gijsbers
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Warum?

Computational Framework 
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Welche Unterstützung ist bei Szenariostudien gewünscht:

− Basierend auf Workflows → gleichbleibend und reproduzierbar

− Nachverfolgung des Modell-Inputs und Modell-Outputs → nachvollziehbar

− Anpassung an bestimmte Anforderungen → anpassbar

− Mit GUI → visualisierbar

− Batch mode zur Durchführung vieler Läufe → automatisch
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Warum?

Computational Framework 

Warum Delft-FEWS für nicht Echtzeit Untersuchungen:

− Möglichkeit der Integration von Modellen 

− Workflows (→ Datenverarbeitung ist immer gleichbleibend und 
reproduzierbar) 

− Visualisierung

− Konfigurierbar 

− Grundlegende what-if Funktionalität

− Batch mode für die Verarbeitung
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Was ist?

Computational Framework 
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What-If editor mit embedded modifiers in IFD

Wahl ob ein 

Modifier 

standardgemäß 

angewendet 

wird oder 

abhängig von 

What-If 

Funktion



Was ist?

Computational Framework 
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Navigation mithilfe des Task Trees

On-the-fly Difference Plots (räumlich, Zeitreihen)



Was ist?

Computational Framework 
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Plugin-framework für benutzerdefinierte Java-displays

Hier Java-

Display für die 

Interaktion mit 

dem Netzwerk 

und somit mit 

dem Modell
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HydroMT



Warum?

HydroMT
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• (Gute) Daten sind weitreichender 
verfügbar

• Mit höherer zeitlichen und räumlichen 
Auflösung

• Wenn sich Daten verbessern, möchten 
wir auch unsere Modelle verbessern 

• Beschleunigung des Prozesses bis hin 
zum ersten Modell, welches 
anschließend verbessert werden kann

• Automatisiert den Workflow von 
Rohdaten bis zu einer vollständigen 
Modelfassung
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Hauptentwickler: 

Hélène Boisgontier und Dirk Eilander



Was ist?

HydroMT
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HydroMT (Hydro Model Tools) ist ein 
open-source Python package an der 
Schnittstelle zwischen Daten, Anwender 
und Wassermodellen.

HydroMT ist: 

− Schnell 

− Flexibel 

− Reproduzierbar

− Skalierbar

− Cloud-ready

− Open Source 

− Globale Daten können mit lokalen 
Daten kombiniert werden D
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Was ist?

HydroMT
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Unterstützte Plugins (Modelle):  

• Wflow

• SFINCS 

• DELWAQ

• Delft-FIAT

Plugins in Entwicklung: 

• Delft3D-FM

• RIBASIM

• iMOD
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Auch andere 

Modelle sind 

wilkommen!
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Computational Framework und HydroMT



Warum?

Delft-FEWS Computational Framework und HydroMT

16

D
e
lf
t-

F
E

W
S

 C
o
m

p
u
ta

ti
o
n
a
l 
F

ra
m

e
w

o
rk

 u
n
d
 H

yd
ro

M
T

• Verwendung der gegenseitigen Vorteile von HydroMT und Delft-FEWS

− Automatisierte und schnelle generierung von Modellen durch HydroMT 

− Weitere Interaktion und Verarbeitung (Szenariomanagement, Visualisierung etc.) 
der Modelle in Delft-FEWS (Computational Framework)

• Schnelle integration von modellen in eine Delft-FEWS Anwendung 
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• Python package

• Unterstützt die Erstellung und Analyse 

von Modellen

• Automatisiert den Workflow von 

Rohdaten bis zu einer vollständigen 

Modelfassung

Szenarios
• Unabhängig von der operationellen Situation

• In (weiter) Zukunft oder Vergangenheit 

• Visualisierung, Vergleich, Management

Interaktion mit Modellen
• Veränderung des Inputs, Randbedingungen, Eingriffe etc.

Delft-FEWS computational framework

HydroMT (Hydro Model Tools)

Kofigurationsvorlagen für 

Deltares Modelle

• Ribasim

• Wflow

• DELWAQ

Füllt aus

Verwendet von

Was ist?

Delft-FEWS Computational Framework und HydroMT



Kontakt

www.deltares.nl

Indra.Marth@deltares.nl

@deltares

@deltares

linkedin.com/company/deltares

facebook.com/deltaresNL


